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Marktgemeinde  
St.Andrä-Wördern 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 

über die Sitzung des GEMEINDERATES am Mittwoch, den 30. September 2009 
 
Anwesend waren: 
Bürgermeister Alfred Stachelberger 
Vizebürgermeister Franz Semler 
 
Die Mitglieder des Gemeinderates: 
  1. GGR Franz Leitzinger  13. GR Rober Daniel 
  2. GGR Andreas Theurer 14. GR Gabriele Walcher 
  3. GGR Astrid Pillmayer 15. GR DI Gerald Schabl 
  4. GGR Reg.-Rat. Wolfgang Seidl 16. GR Paul Kuselbauer 
  5. GGR Erich Stanek 17. GR Christine Kutscha 
  6. GR Andreas Spannagl 18. GR Walter Ribolits 
  7. GR Christian Kraft 19. GR Dr. Elisabeth Seidl ab 18.15 Uhr 
  8. GR Werner Krieber 20. GR Sabine Sailer 
  9. GR Brigitte Müller 21. GR Ing. Wolfgang Stuchlik 
10. GR Renate Albrecht 22. GR Alfred Podeu 
11. GR Walter Schreiner 23. GR Mag. Ulrike Fischer  
12. GR Maria Brandl   
 
 
Schriftführerin: Romana Emmer 
Entschuldigt: GGR Erika Gruber, GR Mag. Günther Schwarz, GR Jürgen Schneider,  
GR Thomas Pilz 
 
Beginn: 18.05 Uhr 
Ende:    21.50 Uhr 
 
Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig. 
 
 
Bgm. Stachelberger erklärt, dass folgender Tagesordnungspunkte im Rahmen der heutigen 
Sitzung nicht behandelt und gemäß § 46 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung abgesetzt wird. 
 
15.) Stadtgemeinde Klosterneuburg 
       a.) Kanalentsorgung Ortsteil Haselbach 
       b.) Wasserleitungsübereinkommen Weidlingbach  und Weidling 
Die Verhandlungen mit der Stadtgemeinde Klosterneuburg sind noch nicht abgeschlossen 
 
 
Gemäß § 46, Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung wurde ein von Bgm. Stachelberger, Vzbgm. 
Semler, GGR Reg.-Rat Seidl und GR Mag. Fischer unterfertigter Dringlichkeitsantrag 
(Beilage 1) eingebracht, wonach eine Resolution an die ÖBB betreffend über den Verbleib 
der Verladestation beim Bahnhof St. Andrä-Wördern eingebracht werden soll. 
Bgm. Stachelberger verliest diesen Antrag und ersucht um Zuerkennung der Dringlichkeit. 
Der Antrag, dem die Dringlichkeit einstimmig zuerkannt wird, soll als TOP 34), somit als 
letzter Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung behandelt werden. 
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1.) Protokolle vom 27.5.2009 und 26.6.2009 
GGR Reg.-Rat Seidl erklärt, dass die Protokolle der Sitzungen vom 27. Mai 2009 und vom 
26. Juni 2009 dem Sitzungsverlauf entspricht und stellt den Antrag, auf die Verlesung zu 
verzichten. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
2.) Bericht des Bürgermeisters – Schreiben an den G emeinderat 
Bgm. Stachelberger bringt dem Gemeinderat folgende Schreiben zur Kenntnis: 
bei der Aktion „Blühendes NÖ“ wurde mit Hintersdorf der 6. Platz und mit St. Andrä der 7. 
Platz erreicht; 
der NÖ Volkshochschulverband gibt bekannt, dass die Aufnahme der Volkshochschule St. 
Andrä-Wördern beschlossen wurde; 
ein Schreiben von LH Dr. Pröll über einen Finanzierungsbeitrag des Landes NÖ in der Höhe 
von € 6.000,-- für die Kulturveranstaltungen 2009; 
ein Schreiben von LR Dr. Pernkopf betreffend der Resolution der Freiwilligen Feuerwehren; 
ein Schreiben vom Freiheitlichen Parlamentsklub betreffend der Resolution der Freiwilligen 
Feuerwehren; 
ein Schreiben von LH Dr. Pröll betreffend der Errichtung von Parkplätzen an der B14 im 
Bereich des Kreisverkehrs bis zum Einkaufsmarkt „ADEG“; 
zwei gleichlautende Schreiben von LH Dr. Pröll und LR Mag. Sobotka sowie von LH Stvtr. 
Dr. Leitner über Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von € 13.250,-- für Güterwege-
erhaltung und € 110.000,-- für Straßen- und Brückenbau; 
zwei gleichlautende Schreiben von LR Dr. Pernkopf und Amt der NÖLR über eine 
Sonderförderung für das Projekt „Symposium der Nachhaltigkeit KultuLANDSchaffen09“ in 
Höhe von € 2.500,--; 
 
3.) Prüfbericht des Prüfungsausschusses  
Die Vorsitzendestellvertreterin des Prüfungsausschusses, GR Walcher, verliest das Protokoll 
der Prüfung vom 2. Juli 2009. Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die Stellungnahme 
der Kassenverwalterin, VB Silvia Pertschy, zur Kenntnis und schließt sich deren 
Ausführungen an. 
Der Bericht des Prüfungsausschusses wird in der vorliegenden Form zur Kenntnis 
genommen. 
 
4.) 2. Nachtragsvoranschlag 2009 
Vzbgm. Semler referiert den 2. Nachtragsvoranschlag 2009, der mit einer Gesamtsumme 
von € 17.540.300,-- ausgeglichen erstellt wurde. Von diesem Betrag entfallen auf den 
ordentlichen Haushalt € 11.246.500,-- und auf den außerordentlichen Haushalt  
€ 6.293.800,--. Zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben des ordentlichen Haushaltes kann 
die Gemeinde einen Kassenkredit in Höhe von € 650.000,-- aufnehmen. Der Gesamtbetrag 
der aufzunehmenden Darlehen, die zur Bestreitung von Ausgaben des außerordentlichen 
Haushaltes bestimmt sind, wird mit € 2.443.500,-- festgelegt. Während der öffentlichen 
Auflage in der Zeit vom 15. 9. 2009 – 29. 9. 2009 wurden keine Erinnerungen eingebracht. 
Vzbgm. Semler stellt den Antrag, den 2. Nachtragsvoranschlag 2009 in der vorliegenden 
Form zu beschließen.  
Zu diesem Tagesordnungspunkt melden sich GGR Reg.-Rat Seidl, Vzbgm. Semler, GR 
Mag. Fischer, Bgm. Stachelberger, GGR Theurer, GR Krieber, GR Dr. Seidl zu Wort. 
 

Der Antrag wird mit 24 Ja-Stimmen (SPÖ-Fraktion, ÖVP-Fraktion) und einer 
Stimmenthaltung (GR Mag. Fischer) mehrheitlich angenommen. 

 
 
 



 3 

5.) Direktförderung von Alternativenergien (Solar-,  Wärmepumpe-, 
Photovoltaikanlagen und haustechnischen Energieeins parungsmaßnahmen) – 
Förderungsvergaben 

GR Ing. Stuchlik ersucht den Gemeinderat folgende 17 Förderungen für die Errichtung von 
Alternativenergieanlagen gemeinsam abzustimmen. 

 

Name  Standort der Förderung Alternativenergie Gde-Förd.  
Günther Grössmann Wördern, Edm.-Eyslerstr. 9 Wärmepumpe € 300,-- 
Reinhard Maly St. Andrä, Flurg. 36 Solaranlage € 300,-- 
Franz Blaim Altenberg, Hauptstr. 40 Wärmepumpe € 300,-- 
Andreas Dominik 
Fürnsin 

Wördern, Schloßg. 3 Wohnraumlüftungs
anlage 

€ 374,-- 

Veronika Müksch Altenberg, Haferg. 2 Solaranlage € 300,-- 
Veronika Müksch Altenberg, Haferg. 2 Biomasseheizung € 500,-- 
Gertrude u. Norbert 
Hager 

Kirchbach, Oberkirchbacherstr. 
48 

Photovoltaikanlage € 600,-- 

Ewald Hasibar Wördern, Greifensteinerstr. 121 Photovoltaikanlage € 600,-- 
Dieter Herndl Wördern, Greifensteinerstr. 94 Biomasseheizung € 500,-- 
Dieter Herndl Wördern, Greifensteinerstr. 94 Nachträgliche 

Wärmedämmung 
€ 550,-- 

Helmut Lang Wördern, Hanslweg 18 Solaranlage € 300,-- 
Elisabeth Fürtbauer St. Andrä, Riegerg. 19 Solaranlage € 400,-- 
Walter Türk St. Andrä, Königstetter Str. 37 Solaranlage € 300,-- 
Walter Türk St. Andrä, Königstetter Str. 37 Biomasseheizung € 500,-- 
Daniel Vozicky Altenberg, Hauptstr. 18 Solaranlage € 400,-- 
Daniel Vozicky Altenberg, Hauptstr. 18 Biomasseheizung € 500,-- 
Anna u. Helmut 
Löffler 

Greifenstein, J. Strauchg. 13 Solaranlage € 300,-- 

 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
6.) Zu- und Umbau der Volksschule mit Musikschule –  Auftragsvergabe an 

folgende Gewerke: 
a.) Außenanlagen 
b.) Einrichtung, Möblierung, Klimaanlage und Faltwa nd 
c.) Beschlussfassung von Zusatzaufträgen 

a.) Außenanlagen 
GGR Pillmayer berichtet über die Anbotseröffnung am 23.9.2009 mit folgenden Angeboten: 
Fa. Hazet GmbH   € 232.469,92 (inkl. USt) 
Fa. Strabag AG   € 245.171,76 (inkl. USt) 
Fa. Pittel + Brausewetter GmbH € 259.510,27 (inkl. USt) 
Fa. Teerag Asdag   € 267.063,59 (inkl. USt) 
Fa. Gebr. Haider   € 268.482,85 (inkl. USt) 
Fa. Böchheimer GmbH  € 283.945,43 (inkl. USt) 
Fa. Alpine    € 291.957,19 (inkl. USt) 
GGR Pillmayer ersucht um Zustimmung die Auftragsvergabe für Außenanlagen an den 
Bestbieter Fa. Hazet GmbH zu vergeben. Es liegt ein Prüfbericht vom Architektenbüro DI 
Schmid – DI Buresch vor. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
b.) Einrichtung, Möblierung, Klimaanlage und Faltwand 
GGR Pillmayer berichtet über folgende Angebote: 
Faltwand   Fa. Dorma   € 10.604,84 (Netto) 
Möbel    Fa. Sport u. Akustikbau € 24.932,48 (Netto) 
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Einrichtung   Fa. Mayr   € 49.129,07 (Netto) 
Bestuhlung Probesaal Fa. Selmer   € 28.840,40 (Netto) 
Klimaanlage   Fa. Schmidberger  €   3.232,08 (Netto) 
Honorar   Architekt DI Buresch  € 39.734,00 (Netto) 
GGR Pillmayer ersucht diese Auftragsvergaben mit einer Gesamtsumme von € 156.472,87 
zu beschließen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
c.) Beschlussfassung von Zusatzaufträgen 
Folgende Beträge sind Nettoangaben. 
Baumeisterarbeiten  Fa. Hazet GmbH  € 180.000,00 
Zimmermeisterarb.  Fa. Kern   €     4.000,00 
Bauwerk Technik 
Elektroinst.arbeiten  Fa. Schmidberger  €   27.669,27 
Sanitärinst.arbeiten  Fa. Ing. Frieberger  €   37.526,45 
Leuchten   Fa. Schmidberger  €   19.262,94 
Bauwerk Ausbau 
Schwarzdecker  Fa. Feigl&Schwarz  €      8.000,00 
Spengler   Fa. Wiba   €      8.000,00 
Schlosser-Alu   Fa. Kern   €    17.709,13 
Fassadenbekleidung  Fa. Drascher   €      9.000,00 
Bautischler Akustik  Fa. Sort u. Akustikbau €    24.000,00 
Sonnenschutz   Fa. Huwi   €      6.000,00 
Schlosser   Fa. Neumayer   €      8.000,00 
Trockenbau   Fa. Perchtold   €    36.031,00 
Innentüren   Fa. Gleichweit   €      3.200,00 
Natursteinarbeiten  Fa. Huemer   €    17.500,00 
Fliesenleger   Fa. SK Stahlbau  €      3.500,00 
Bodenleger   Fa. Scheiblauer  €      3.200,00 
Holzboden   Fa. Zach   €      4.500,00 
Estricharbeiten  Fa. Ohler   €      6.000,00 
Malerarbeiten   Fa. Schmied   €    20.000,00 
WC-Trennwände  Fa. Reuplan   €      1.800,00 
 
GGR Pillmayer ersucht die Zusatzaufträge mit einer Gesamtsumme von € 444.898,89 (netto) 
zu beschließen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
GR Ing. Stuchlik und GR Mag. Fischer waren bei der Abstimmung nicht im Sitzungssaal 
anwesend. 
 
7.) Kindergarten, NEU, Altgasse – Vergabe der Generalpl anerleistungen mit 

Umsetzung des Realisierungskonzeptes 
GGR Pilmayer berichtet, dass 8 Bewerber den Teilnahmeantrag eingereicht haben. Auf 
Grundlage der Eignungs- und Auswahlkriterien wurden gemäß Niederschrift zur Prüfung der 
Teilnehmeranträge vom 24.07.2009 5 Bewerber für die 2. Verfahrensstufe ausgewählt. Diese 
5 Bewerber haben bis zum Abgabetermin am 08.09.2009 zeitgerecht ihre Unterlagen 
eingereicht.  
Ablauf der 2. Verfahrensstufe: Auf Grundlage der Unterlagen zu dieser Verfahrensstufe 
waren von den Bietern ein Realisierungskonzept und ein Preisangebot gefordert. Diese 
Unterlagen mussten zwingend getrennt in je einen Kuvert vorgelegt werden. Von der 
Bewertungskommission wurde ohne das Preisangebot zu kennen vorerst das 
Realisierungskonzept beurteilt und bewertet. Nach Öffnung der Preisangebote wurde eine 
Reihung nach Gewichtung bei den Kriterien durchgeführt. Dabei waren das Preisangebot mit 
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40 % und das Realisierungskonzept mit 60 % gewichtet. Aufgrund dieser Reihung wurden 
die ersten vier Bieter zum Verhandlungsgespräch am 17.09.2009 eingeladen. 
Wesentlicher Inhalt der Verhandlungsgespräche war es mit den Bietern den vorgegebenen 
Leistungsinhalt und die zu erbringenden Leistungen eingehenden zu diskutieren. Neben dem 
auszupreisenden Planungs- und Ausführungsleistungen hatten die Bieter auch die 
Möglichkeit von sich aus diverse Fachplanungen wie z.B. Statik gesondert anzubieten. Ziel 
dieser Verhandlungsgespräche war es, durch Erörterung des Planungsumfanges ev. für alle 
Bieter ein gleich lautendes Generalplanungsleistungshonorar zu definieren. 
Aufgrund des durchgeführten Verhandlungsverfahrens gemäß BVerg 2006, den Beurteil-
ungen der Bewertungskommission, den Verhandlungsgesprächen und der Bestbieter-
ermittlung auf Grundlage der in den Angebotsunterlagen definierten Zuschlagskriterien ist die 
Vergabe nur an jene Firma mit der höchsten Punkteanzahl möglich.  
 
GGR Pillmayer ersucht den Gemeinderat um Zustimmung aufgrund des Vergabevorschlages 
von DI Pfeiller die Generalplanerleistungen mit Umsetzung des Realisierungskonzeptes an 
die Bewerbergemeinschaft Architekten DI Werner Stolfa + DI Schermann mit der 
Angebotssumme von € 203.000,-- (netto) zu vergeben. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt melden sich GGR Reg.Rat Seidl, GGR Pillmayer, GR Mag. 
Fischer, GR Kutscha, GR Podeu, Bgm. Stachelberger, GR Stanek, GR Dr. Seidl und GR 
Sailer zu Wort. 
 

Der Antrag wird mit 15 Ja-Stimmen (SPÖ-Fraktion) und 10 Gegenstimmen (ÖVP-Fraktion, 
GR Mag. Fischer) mehrheitlich angenommen. 

 
8.) Platzbenennung – Monsignore Josef Luger-Platz  
Zum 50-jährigen Priesterjubiläum von Monsignore Josef Luger wurde der untere 
Kirchenplatz in der KG St. Andrä als Monsignore Josef Luger-Platz benannt und ein 
dementsprechendes Schild aufgestellt. Im Vorstand wurde dies bereits besprochen und 
beschlossen. 
Bgm. Stachelberger ersucht dem Gemeinderat um Zustimmung der Platzumbenennung. 
 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
GR Dr. Seidl war bei der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend. 
 
9.) Energieliefer-Contracting – Biomasseheizwerk - Vert ragsabschluss 
GGR Theurer berichtet, dass bei der Angebotseröffnung drei Angebote und zwar von 
Siemens AG Österreich, Bioenergie NÖ und EVN Wärme GmbH abgegeben wurden. 
Die Bewertung bestand aus vier Kriterien und zwar: technische Plausibilität, Kapitalwert, 
Einsparung MWH/a und CO2 Kg/a. Jedes der drei Angebote wurde nach jedem Kriterium 
bewertet. 
Der Vergabevorschlag nach der Endbewertung der Contractingangebote für die Nahwärme 
St. Andrä-Wördern von der Fa. Acatec ist ARGE Siemens AG Österreich – Raiffeisen 
Leasing GmbH.  
 
GGR Theurer ersucht den Gemeinderat um Zustimmung die ARGE Siemens AG Österreich 
– Raiffeisen Leasing GmbH mit der Errichtung des Biomasseheizwerkes zu beauftragen und 
die vorgelegten Verträge, Energieeinspar-, Errichtungs- und Betriebsführungsvertrag zu 
genehmigen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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10.) Leasingfinanzierung für das TLF 2000 für die FF Hin tersdorf  
Vzbg. Semler berichtet, dass fünf Angebote zur Leasingfinanzierung für das TLF 2000 
eingelangt sind und ersucht die Leasingfinanzierung für das TLF 2000 für das günstigste 
Angebot der Oberbank Variante 2 zu beschließen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
11.) Neuer Musikschultarif für Blockflöten in Kleingrupp en 
Vzbgm. Semler berichtet über das Ansuchen von Musikschulleiter Gottfried Brunnbauer, 
in dem um Einführung neuer Tarifgruppen ersucht wird und zwar für das Unterrichtsfach 
Blockflöte in Kleingruppen. Diese sollen nach der Teilnehmerzahl gestaffelt werden. 
Vzbgm. Semler ersucht um Zustimmung für folgende Musikschultarifeinführung: 
Blockflöte in Kleingruppen mit vier Teilnehmer:    € 110,-- pro Semester 
Blockflöte in Kleingruppen mit fünf Teilnehmer:    €   88,-- pro Semester 
Blockflöte in Kleingruppen mit sechs Teilnehmer: €   75,-- pro Semester 
Blockflöte in Kleingruppen ab acht Teilnehmer:    €   55,-- pro Semester 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
12.) Schlosskapelle Hadersfeld – 2. Beitrag zur Renovier ung  
Bgm. Stachelberger berichtet über das Schreiben von Anneliese Olbrich vom 11.6.2009, 
dass nach Abzug der schriftlich zugesagten Subventionen von Land NÖ und 
Bundesdenkmalamt noch Kosten in Höhe von € 7.790,-- offen sind und ersucht die 
Marktgemeinde um eine weitere Unterstützung. 
Bgm. Stachelberger ersucht um Zustimmung für eine weitere Subvention an Familie Olbrich 
in Höhe von € 3.250,-- zur Renovierung der Schlosskapelle Hadersfeld. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
13.) De-minimis-Beihilfen - Grundsatzbeschluss  
Bgm. Stachelberger verliest die Variante A, Verrechnung über Tierarzt, und die Variante B, 
Verrechnung direkt mit der Gemeinde, der De-minimis-Förderung und ersucht den 
Grundsatzbeschluss Variante A und Bariante B der De-minimis-Beihilfen zu beschließen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
14.) Auftragsvergabe – Sanierung bestehender Abwasser-Ro hrkanäle, 2. Abschnitt  
GGR Leitzinger berichtet, dass im Jahr 2008 die Fa. Strabag als Bestbieter für die Sanierung 
der bestehenden Abwasser-Rohrkanäle beauftragt wurde. 
GGR Leitzinger ersucht den Gemeinderat um Zustimmung die Fa. Strabag für das Jahr 2009 
mit der Sanierung der bestehenden Abwasser-Rohrkanäle im Umfang von € 99.000,-- (netto) 
zu beauftragen. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt melden sich GR Kutscha, GGR Reg.-Rat Seidl und GR Dr. 
Seidl zu Wort. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
15.) Stadtgemeinde Klosterneuburg 
 a.) Kanalentsorgung Ortsteil Haselbach 
 b.) Wasserleitungsübereinkommen Weidlingbach und W eidling 
Entfällt. 
 
16.) Änderung der Grundstücksgrenzen bei den Grunds tücken 467/99 und 467/100 – 

Anpassung der bestehenden Pachtrechte 
GGR Reg.-Rat Seidl berichtet über das Ansuchen von Claudia und Michael Radinger über 
die Änderung der Grundstücksgrenzen bei den Grundstücken 467/99 und 467/100. Die 
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Kosten der Vermessung und Herstellung der Grundbuchsordnung hat der Pächter zu 
übernehmen. 
GGR Reg.-Rat Seidl stellt den Antrag, der genannten Änderung der Grundstücksgrenzen 
zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
17.) Änderung eines Pachtvertrages, Teilfläche der Parz. 467/330 und Teilst. Parz. 

467/303 in der Badesiedlung 
Nach Verzicht von Gertrude Kummer auf das Pachtgrundstück, Parz. 467/330 mit 537 m², 
Greifensteinerweg 21 und dem Teilstück Parz. 467/303 mit 24 m², KG Altenberg, soll die 561 
m² große Gesamtfläche an Andreas Kummer zum Jahrespachtzins von € 894,10 verpachtet 
werden. 
GGR Reg.-Rat Seidl stellt den Antrag, der genannten Pachtvertragsänderung zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
18.) Änderung eines Pachtvertrages, Teilfläche der Parz. 467/312 und Teilstück der 

Parz. 467/303 in der Badesiedlung 
Nach Verzicht von Helmut Langer auf das Pachtgrundstück, Parz. 467/312, mit 519 m², 
Greifensteinerweg 22 und dem Teilstück Parz. 467/303 mit 16 m², KG Altenberg, soll die 535 
m² große Gesamtfläche an Mag. Gerlinde Weiser und Dr. Michael Zumtobel zum 
Jahrespachtzins von € 852,60 verpachtet werden. 
GGR Reg.-Rat Seidl stellt den Antrag, der genannten Pachtvertragsänderung zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
19.) Änderung eines Pachtvertrages, Teilstück der P arz. 467/281 in der 

Badesiedlung 
Nach Verzicht von Dir. Tatjana Lackner auf das Teilpachtgrundstück, Parz. 467/281, 
Rydlweg 9, KG Altenberg, soll die 16 m² große Fläche an Kurt Kicl zum Jahrespachtzins von 
€ 25,50 verpachtet werden. 
GGR Reg.-Rat Seidl stellt den Antrag, der genannten Pachtvertragsänderung zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
20.) Verkauf eines Pachtgrundstückes Parz. 467/137,  KG Altenberg 
Das 434 m² große Grundstück Parz. 467/137, Fischersteig 5, KG Altenberg soll zum Preis 
von € 75,--/m² (exkl. Nebenkosten) an Dietmar Zimmermann zu einer Gesamtsumme von  
€ 32.550,-- verkauft werden.  
GGR Reg.-Rat Seidl stellt den Antrag, diesem Grundverkauf zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
21.) Verkauf eines Pachtgrundstückes Parz. 467/175,  KG Altenberg 
Das 553 m² große Grundstück Parz. 467/175, Auweg 59, KG Altenberg soll zum Preis von  
€ 75,--/m² (exkl. Nebenkosten) an Verena Wibmer-Oppolzer zu einer Gesamtsumme von  
€ 41.475,-- verkauft werden.  
GGR Reg.-Rat Seidl stellt den Antrag, diesem Grundverkauf zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
22.) Verkauf des Grundstückes Nr. 464, KG Altenberg  
Das 295 m² große Grundstück Parz. 464, KG Altenberg soll zum Preis von € 7,50/m² (exkl. 
Nebenkosten) an Walter Kneissl zu einer Gesamtsumme von € 2.212,50 verkauft werden.  
GGR Reg.-Rat Seidl stellt den Antrag, diesem Grundverkauf zuzustimmen. 
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Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
23.) Verkauf des Grundstückes Nr. 575/1, KG St. And rä 
Das 546 m² große Grundstück Parz. 575/1, Föhrengasse, KG St. Andrä soll an Manuela und 
Erik Wagner zu einer Gesamtsumme von € 81.900,-- verkauft werden.  
GGR Reg.-Rat Seidl stellt den Antrag, diesem Grundverkauf zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
24.) Abtretungsvertrag – Übernahme neugeschaffenes Gst 314/3, KG Hintersdorf, 

gem. dem Teilungsplan GZ3273/1/B von DI Karl Pauler  vom 14.8.2008 in das 
öffentliche Gut 

GGR Leitzinger stellt den Antrag, der Übernahme des Gst. 314/3, KG Hintersdorf mit 161 m² 
gemäß dem Teilungsplan GZ 3273/1/B vom 14.8.2008 von DI Karl Pauler ins öffentliche Gut 
zuzustimmen und den vorgelegten Abtretungsvertrag zu genehmigen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
25.) Übernahme der Teilfl. (1) und (2) vom Gst 419/ 1, KG Altenberg, gem. dem 

Teilungsplan GZ.3476 von DI Karl Pauler vom 26.8.20 09 in das öffentliche Gut 
GGR Leitzinger stellt den Antrag, der Übernahme der Teilfläche 1 und 2, Gst 419/1, KG 
Altenberg gemäß dem Teilungsplan GZ 3476 vom 26.8.2009 von DI Karl Pauler ins 
öffentliche Gut zuzustimmen. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt meldet sich GR Mag. Fischer zu Wort. 
 

Der Antrag wird mit 23 Ja-Stimmen (SPÖ-Fraktion und ÖVP-Fraktion) und einer 
Stimmenthaltung (GR Mag Fischer) mehrheitlich angenommen. 

 
GGR Reg.-Rat Seidl war bei der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend. 
 
26.) Übernahme der Teilfl. (1) und (2) vom Gst 29/3 , KG Hadersfeld, gem. dem 

Teilungsplan GZ.2997 von DI Karl Pauler vom 30.7.20 08 in das öffentliche Gut 
GGR Leitzinger stellt den Antrag, der Übernahme der Teilfläche 1 und 2, Gst 29/3, KG 
Hadersfeld mit 1 m² und 4 m² gemäß dem Teilungsplan GZ 2997 vom 30.7.2008 von DI Karl 
Pauler ins öffentliche Gut zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
GR Ing. Stuchlik und GR Mag. Fischer waren bei der Abstimmung nicht im Sitzungssaal 
anwesend. 
 
27.) Übernahme der Teilfl. (1) vom Gst 702, KG St. Andrä, gem. dem Teilungsplan 

GZ.3459 von DI Karl Pauler vom 3.8.2009 in das öffe ntliche Gut 
GGR Leitzinger stellt den Antrag, der Übernahme der Teilfläche 1, Gst 702, KG St. Andrä mit 
5 m² gemäß dem Teilungsplan GZ 3459 vom 3.8.2009 von DI Karl Pauler ins öffentliche Gut 
zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
GR Ing. Stuchlik und GR Mag. Fischer waren bei der Abstimmung nicht im Sitzungssaal 
anwesen. 
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28.) Übernahme der Teilfl. (1) vom Gst 821, KG St. Andrä, gem. dem Teilungsplan 
GZ.3304/1 von DI Karl Pauler vom 29.9.2008 in das ö ffentliche Gut 

GGR Leitzinger stellt den Antrag, der Übernahme der Teilfläche 1, Gst 821, KG St. Andrä mit 
1 m² gemäß dem Teilungsplan GZ 3304/1 vom 29.9.2008 von DI Karl Pauler ins öffentliche 
Gut zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
GR Ing. Stuchlik und GR Mag. Fischer waren bei der Abstimmung nicht im Sitzungssaal 
anwesend. 
 
29.) Übernahme der Teilfl. (1) vom Gst 292/1, KG Wö rdern, gem. dem Teilungsplan 

GZ.3389 von DI Karl Pauler vom 31.3.2009 in das öff entliche Gut 
GGR Leitzinger stellt den Antrag, der Übernahme der Teilfläche 1, Gst 292/1, KG Wördern 
mit 4 m² gemäß dem Teilungsplan GZ 3389 vom 31.3.2009 von DI Karl Pauler ins öffentliche 
Gut zuzustimmen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
GR Ing. Stuchlik und GR Mag. Fischer waren bei der Abstimmung nicht im Sitzungssaal 
anwesend. 
 
30.) Auftragsvergaben zur Herstellung des überdacht en Fahrradabstellplatzes beim 

Bahnhof Wördern 
GGR Leitzinger ersucht folgende Auftragsvergaben zur Errichtung der überdachten 
Fahrradabstellplätze beim Bahnhof St. Andrä-Wördern zu beschließen. 
Bestehende Leuchten versetzen Fa. Elektro Ramsl €   1.851,13 (brutto) 
Holzkonstruktion samt Dach  Fa. Josef Raab € 10.682,16 (brutto) 
Umbauarbeiten – Fundament u.a. Fa. Böchheimer € 23.949,78 (brutto) 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt meldet sich GR Dr. Seidl zu Wort. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
31.) Beschlussfassung über Ehrungen und Auszeichnun gen von 

GemeindebürgerInnen 
Nachstehend angeführte Personen sollen für besondere Verdienste folgende 
Auszeichnungen erhalten:  
 
Ehrenurkunde: 
Herbert Steinböck  € 20.000,-- Spende aus der Millionenshow an die FF STAW 
Jürgen Stephan  Lebensrettung 
Red Dragons   2maliger Bundesliga Sieger im Roller Hockey 
Andreas Rektenwald 2. Platz der Euromeisterschaft im Teambewerb in Barfuss-

Wasserskilauf 
Nikolaus Schmid  Triathlon 
Berg- und Naturwacht 
Ortsgruppe Hadersfeld 30jähriges Bestandsjubiläum 
 
Ehrennadel: 
Christine Hajek  Vorstandsmitglied beim Naturschutzbund NÖ 
Jakob Rest   Junioren-Grasski-Weltmeister 
Wilhelm Schweighofer jahrzehntelang Schi-Sektions-Leitung der Union St. Andrä-

Wördern 
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Ehrenmedaille: 
Maria Brojer   Mitwirkung bei zahlreichen Chorkonzerten 
 
Ehrenring: 
Wilhelm Dussmann  28 Jahre Mainstreet 
Helmut Brunner  30 Jahre leitende Funktion bei der Union St. Andrä-Wördern 
 
Die Überreichung der Ehrenzeichen erfolgt im Rahmen der Festsitzung des Gemeinderates 
am 18.12.2009. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Vergabe dieser Auszeichnungen zu beschließen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
34.) Resolution Verbleib Verladestation beim Bahnho f St. Andrä-Wördern 
Bgm Stachelberger ersucht den Gemeinderat um Zustimmung der Resolution an die ÖBB 
zum Verbleib der Verladestation beim Bahnhof St. Andrä-Wördern 
Zu diesem Tagesordnungspunkt meldet sich GGR Reg.-Rat Seidl zu Wort. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
Nicht öffentlich: 
 
32.) Vergabe Genossenschaftswohnung 
 
33.) Personalangelegenheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 

.......................................... .......................................... 
Bürgermeister Schriftführerin 

  
  

Für die SPÖ-Fraktion: 
 
 
 
 

Für die ÖVP-Fraktion: 

.......................................... .......................................... 
Gemeinderat 

 
 

Gemeinderat 

Für die Grüne-Fraktion: 
 
 
 

.......................................... 

Für die FPÖ-Fraktion 
 
 
 

.......................................... 
Gemeinderat 

 
Gemeinderat 

 


